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Gemeinnützig und als besonders fö[ae,
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An den Landrat des Kreises Unna
Hemn M. Makiolla
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Ihr  Zeichen, lhre Nachr ic l r t  vont  Unser Zeichen. Lrnserc Nachr. icht  vont  E,+ Fax,  Nanre

-

Daturrr

19.07  .16

Sehr geehrter Herr Landrat Makiol la,

der Tierschutzverein unna e.V. (TSV unna e.V.) bittet Sie, fblgenden Antrag auf dienächstmögliche Tagesordnung des zuständigen iachausschusses ,bzw. Kreistages zu setzen:
Die venvaltung wird beau ftragt,eine Kastrations-, Kennzeichnungs- undRegistrierungspflicht fiir freilÄiende Katzen(freiiebende Katzen 

-.,rrJ 
rurr.n mit Freigang )im Sinne des Tierschutzgesetzes für den Kreis unna zu erarbeiten.

Gemäß €13b Tierschutzgesetz und $ 5 der Zustä'ciigkeitsverordnung Tierschutz NRw sindVorarbeiten für den Erlass einer solähen Satzung nä*.naig. Die örtliclien Tierschutzvereinewerden die Verwaltung nach Kräften unterstützen.

(Dazu finden Sie in der Anlage die ALrflistung der allein durch den TSV unna e.v. aufgefundenenund tierärztlich notwendig zubehandelnde' iiere und Fundofie im zurückliegenden Jahr 20r 5.)

Begründung:
Allein im Tätigkeitsbereich des TSV unn1...v,. ist die population fi.eilebe'de r Katzenin denIetzten Jahren kontinuierlich angestiege'. Bei diesen Tiereir handelt.s ,l.t rn] entlaufene,ausgesetzte oder zurückgelassene Hauskatzen und deren Nachkommen. Es m,,s, ,cnatzungsweisevon hunderten freilebenden Katzen ausgegangen werden.

*:,T11ff"0i:j;:lunrung 
der Kastrations-, Kennzeichnungs- und Registrierungspflicht frir
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Im Kreis unna betreut der TSV unna e.V. die Gebiete unna, Bönen, Holzwickede, Karnen,Bergkamen und deren umliegende d,t.fli.h. sr.al"grtt.uktu., in denen Jne hohe popurationfreilebender Katzen.mit SchÄerzen, Leiden oder Sch-riden festgesterrt *..J.n können. Diese Gebietefließen ineinander über' Eine 
"hutä 

Trennung 4.. C.il.r. tuin uo.-a.äiiin,..grund des Gebotes,die Regelung zum Schutz freilebende, Kutr.nio;ffbü" wie mögrich auszugestarten, nichterfolgen.
In den übrigen Kommunen im Kreis unna berichten die Tierschutzvereine gleichlautendeErgebnisse. Daher ist der gesamte Kreis ars Schutzgebiet auszuweisen.

Allein vom TSV unna e'V' wurden nachweislich (durch.Tierarzt-Rechnungen 
beregt) von 2002 biszum 08'07'2016 l '103 (eintausendeinhunde"to."i l  rr. i lebende Katzen t<aitrrert. Da dieeingefangenen Tiere'fast ausschließlich in einem ,.t',...ht..hten Gesunarr.iorrr,und waren, mussein hoher Prozentsatz an Tieren berücksic.htigt *;.",ä.,. nu, durch Euthanasie durch einen

ffi:ää "#:t,lf,3;X:ilfi ; 3:Ä:*:jf :;"il ;. R e g er s. r'"'.,'.n, L e i d en o d er sonsri ge
Ein Beispiel: allein im stadtteil unna,-Königsborn wurden in einer von unserem Tierschutzvereindurchgeführten Kastrationsaktion 38 Katzen t urtri.rrunä g..ry-nd gepflegt. Bej den immer wiederneu zugewanderten Katzen wurde FIP, FIV. Parvovirose und Katzenschnupfe.n festgeste,t.Einzelheiten kann man aus den uns vorliegenden ri..*rt..chnungen .n,när,n'.n. Der überwiegende ,Teil der Katzen iin unter eiternden Augenkrankheiten, *u, in einem scntechien Ernährungszusiand,litt unter parasitenbefail usw, au, oi.r.- Gebiet werden zurzejtwieder größereKatzenpopulatio'en gemeldet, die teilweise von aen oo,t *ohnenden p;;;;;" aus den Fensternheraus gefüttert werdln' Ein großer wohnbiock oon rri ,un-, Abriss u..ti,n,ni tpotsdamer straße).

fi:ffili:flT;ä-Tli:[ffiilil:l;jröndenberg und Schwerte im Kreis unna eine
Die derzeit ige Situation im räist irr ir . i-  Unna wird in der presse (07.07.2016 bis z. z.) unddessenSchließung flir Besucherinnen uno gesucher wird u.gr,i"ä.1mit den vieren, in krankem ZustandÄ??:ffi[:,i ilii :fn ::A jnruä ?iil1*ffiää" "uc h te n " " " r",,." we r pe n D i e s e

Es ist belegt' dass mit t1n:T-1n'tieg der Population auch die Zahr erkrankter und unterernäih.rrerTiere steigt' Anders als bei wildtierEn ,.g.ti sich die pofultionsdichte 
bei Hauskatzen nicht aufnatürliche weise. wegen der hohen v..mehrungsrare uriJä., fehrenden tirrärr,'

iäi:;1"'"rion' 
z' B' durch rmprungen und Eni.rru.;;;;;, verbreiten sich Kranxnerten sehr

TIERSCHUTZWREIN UNNA e . V .Gemeinnützig und ars besonders förderungswürdig anerkannt

ffi :": :'xJ'#ffiHff iä *:i:y, F1.,1 : : i i..r J :.:ln s. d i e s i c h v orwi e gen d um d i ei.:ä:ilTäi:ffJ,iT#:lr*_,*11l;i jäj#:i:,'"ff [],;::ä,,,,ä1,tätä.,,.ilä'.' j:J,il.:?3"i'ffi : ji;:T.'."*:*:"il:"-*ljlil!:;::*l?f .*?::ii';H:,3:?
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TIERSCHUTZWREIN UNNA e . V.
Gemeinnützig und a/s beson ders förderungswürdig anerkannt

einem sehr schlechten körperiichen Zustand. Neben gravierenden verletzungen,Augenerkrankungen und ljnteremählung wurde bei Jiesen Katzen auch FIV(clie klinisch
[:t::::äste 

virale Infektionskra'kheit bei uarskatz.n,'u-runrssprachlich 
,,Karzen-Aids.,)

Katzen sind sehr früh geschlechtsreif u'd werfen in der Regel zwei Mal jährlich bis zu 7 welpen.Der Anteil der unkastrierten Katzen bei Fundtie..n oa". ,iÄergestelltenTi;;.,, hat sich gravierenderhöht' (Belege: zahlender Tierheime in unna r,rnd Schwerte/ Tierschutzver.eine)

unkastrierle Freigänge rkatzennehmen zwangsläufig Kontakt mit freilebenden Katzen aul so dasssi e forllaufend zum. Vermehrungsgescheher, ü"iougän.- 
- ̂ '

Die Entstehung und weitere z'nuf,m. der Populatiän freilebender Katzen geht daher überwiegendauf Halter zurück,. deren Freigänger katzennicht kastrierl oder auf andere weisefortpfl anzungsunflihig g.-uÄt r.iorden sind.

Die durch unseren Tierschutzverein u*a e. V. dr-rrchgefühnen Maßnahmen, insbesondere dasEinfangen und Kastrieren freilebender Katzen sowie e"inetierärztliche Versorgung erkrankter Tieroaber auch die betriebene Öffentlichkeitsarbeit konnten bisher nur.kurzfristig Abhilfe schaffen. DiePopulation freilebende t Katzen steigt durch den Kontakt n-rit unt urtriert.n F..,gang.rkatzen immerwieder an' Ftir sich genommen durÄgefiihrte rurtrution.n freilebender Katzen durch denTierschutzverein unna e'v' können iuh... keine nu.hh;l;ig. Stabilisation des Katzenbestandes imHinblick auf die Anzahl tlnd den Gesundheitszustand 0.. ii.r. bewirken- g, i., daher anzunehmen,
$ä1ffi:*äffii.i'J#H:stellten Schmerzen, Leicle'oder Schäden bei *"i,.."n' Ansteigen der
Durch das Gebot der unfruchtba'machung von Freigängern ka* der beschriebene Kreislaufeffektiv tmterbrochen werden. Insbesondeie ka* a;är rrl.irt durch andere Maßnahmen _insbesondere solche mit unmittelba'em Bezug auf freileben.l. Ku,r.n - e'.eicht werden.
Darum binen wir Sie' den dringe'd notwendigen Scir'itt zu gehen und den Beschluss zu fassen, dasseine verordnung zllr Einftihrurig der Kastrations- und Ke*zeichnungs- und negistrierungspflichtfiir freilaufende Katzen auf Grrtalage des s 13 b Tierschä im KreiI ur; eingenihrt werden soll.
Mit freundlichen Grüßen
TIERSCHUTZVEREIN UNNA e. V.

I !.1 ,"
j

Ursula Hom
Vorsrtzende

Anlage:
Nacirweis Fundkatzen 201 S,Kastratironen und Tierarztkosten seit 2002

Renate Raulf
stel lv .  vors i tzende
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